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Presse-Information  

1000 Meter neue Trinkwasserleitungen für Ortsnetz in Wedtlenstedt 

Arbeiten beginnen Anfang Oktober – Netz in fünf Straßen wird erneuert 

Wedtlenstedt/Peine, im September 2024 --- Der Wasserverband Peine investiert weiter konti-

nuierlich in die trinkwassertechnische Infrastruktur: In der 40. Kalenderwoche startet ein 

Projekt in Wedtlenstedt. „Wir erneuern rund 1000 Meter des Ortsleitungsnetzes in fünf Straßen. 

Bis Ende März sollen die Arbeiten abgeschlossen sein, wenn die Witterung dieses zulässt“, 

kündigen die Bauplaner des Verbands an. Den Auftrag führt die Fachfirma PRT aus. Rund 

800.000 Euro investiert der Verband in diese Maßnahme, die die Versorgungssicherheit der 

nächsten Generationen mit unterstützt.  

Die Leitungen werden in den Straßen Im Glinde, Görlitzer Straße, Stettiner Straße, im Mölmweg sowie 

im östlichen Teil des Stadtwegs, ab Einmündung Mölmweg, verlegt. Moderne Kunststoffleitungen mit 

einem Außendurchmesser von elf Zentimetern werden alte Gussleitungen aus Mitte der 50er Jahre 

ersetzen. 55 zugehörige Hausanschlüsse werden an die neuen Leitungen angepasst.  

 

Grabenloses Verfahren – kaum Einschränkungen 

Die Arbeiten können in sogenannter geschlossener Bauweise, über Baugruben erfolgen. „Die neuen 

Leitungen werden dabei computerüberwacht im Bohrspülverfahren sicher in die Erde eingezogen. Das 

ist ein bewährtes Verfahren mit minimalen Einschränkungen für die Verkehrsteilnehmer“, so die 

Bauleiter. Aufgrund der Enge einiger Straßen könne es in der Bauphase im öffentlichen Raum zu 

Parkplatzeinschränkungen im Straßenraum kommen, ergänzen die Planer. Die Grundstückszufahrten 

werden aber in der Regel erreichbar gehalten.  

Die Trinkwasserversorgung ist während der Bauphase über das bestehende Netz gesichert. Lediglich 

beim Umschluss an den neuen Leitungsverlauf kommt es zu einer kurzzeitigen Unterbrechung, die 

aber den Anwohnern vorab mitgeteilt wird, so dass man sich darauf einstellen kann. Die neuen 

Leitungen gehen erst nach Druck- und Hygieneproben in Betrieb.  


